
Ein Film über den Widerstand auf Kreta 1941-1945

PREMIERE: 11. APRIl 2008, Wien
12. APRIl 2008, Klagenfurt/Celovec 
Anschließend: Diskussion mit der Filmemacherin



Der Film erzählt vom Widerstand der Bevölkerung Kretas gegen die 
deutschen Truppen, die im Mai 1941 die Mittelmeerinsel angriffen. Für 
die Frauen, Männer und Kinder war es ein Kampf um Freiheit, gegen 
die Vernichtung ihrer Angehörigen und die Zerstörung ihrer Dörfer. 
Doch die Erzählungen offenbaren auch Konflikte, die sich während 
der Besatzungszeit innerhalb des Widerstandes an der Frage der poli-
tischen Zukunft des Landes entzündeten und unter Einflussnahme der 
Allierten und der deutsche Truppen im BürgerInnenkrieg mündeten. 
Den Erzählungen der griechischen ProtagonistInnen folgend greift der 
Film eine weitere Spur auf: An 1941 errichteten Ehrenmälern pflegen 
Wehrmachtsveteranen im Schulterschluss mit Bundeswehrsoldaten 
ihre Geschichtsschreibung: Ein Mythos von mutigen und opferbereiten 
Soldaten, die der Pflicht der Vaterlandsverteidigung gefolgt seien.

Buch & Regie: Olga Schell | Kamera: Olga Schell & Fred Plassmann |
Montage: Gabriele Draeger-Herms | Online-Schnitt & Tonmischung:
Detlef Fluch | DVD-R & Beta SP | 82 Min. | 2008 

Freitag 11. April, 20 Uhr, i:dA, Zwölfergasse 9, 1150 Wien 
Anschließend: Diskussion mit der Filmemacherin 
Später: Soli-Party für die Proteste in Mittenwald mit Cocktails 
Freitag 12. April, 20 Uhr,  Klub der slowenischen  
StudentInnen, Tarviser Straße 16, Klagenfurt/Celovec  
Anschließend: Diskussion mit der Filmemacherin 
Später: Soli-Party für die Proteste in Mittenwald
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